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W
ie wäre es zum Beispiel mit 
Kunst aus Glas der anderen 
Art? Eine ganze Menge davon 
haben die Derix Glasstudios 

zu bieten. Dazu vereinen Glasmaler und 
Kunstglaser bei Derix eine Vielzahl von un-
terschiedlichen Techniken, um die stilvollen 
Entwürfe in qualitativ hochwertige Kunst 
umzusetzen. Dafür wird Glas geschnitten, 
bedruckt, geätzt, bemalt, besprüht, ge-
schliffen oder geklebt. Für die künstlerische 
Interpretation der Entwürfe sind Gespür 
und Fingerspitzengefühl gefragt. Und dass 
dieses Feingefühl vorhanden ist, beweist 
man bei Derix stets auf‘s Neue. „Wir sind 
dafür berühmt alles auszuprobieren“, sagt 
man bei Derix. 
60 Beschäftigte arbeiten in den Werkstätten 
des 1866 gegründeten Unternehmens und 
sorgen dafür, dass die kunstvollen Muster 
Gestalt annehmen. „Die technischen Mög-
lichkeiten sind hier nahezu unbegrenzt.“
Viele nationale und internationale Künstler 
gehen auf dem Firmengelände der Glasstu-
dios ein und aus, um den Fortgang ihrer Ent-

würfe zu begutachten. 1500 verschiedene 
Glassorten stehen dafür im Lager und warten 
darauf, als kunstvolles Objekt Form anzuneh-
men. Idee und Verwirklichung der Kunstglas-
objekte folgen dabei keinem strikten Ablauf. 
Mal ist es der private Bauherr, oder aber der 
Architekt, der eine Idee hat und nur noch 
einen Glaskünstler für die Umsetzung in 
einen Entwurf braucht. Nicht zuletzt verfügt 
man bei Derix Glasstudios über vielfältige 
Kontakte zu Glaskünstlern sowie langjährige 
Erfahrung mit Kunstglasarbeiten.
Denkt man bei Glaskunst bisher ausschließ-
lich an Bleiverglasung oder Kirchenfenster, 
ermöglichen die heutigen technischen und 
künstlerischen Fertigkeiten bei weitem mehr. 
Beinahe jede künstlerische Vorlage oder 
eigene Idee, jede Stilrichtung lässt sich mit 
Glas verwirklichen. 
Ob als Sichtschutz im Badezimmerfenster, zur 
Gestaltung des Hauseingangs, als Schiebe-
element zur Abtrennung zweier Räume oder 
als künstlerisch gestaltete Dachverglasung, 
der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Nach Angaben des Unternehmens ist jedoch 
eine Abstimmung mit dem Architekten, 
Fenster- oder Türbauer empfehlenswert, um 
den funktionalen und baurechtlichen Anfor-
derungen gerecht zu werden. 
So müssen die bis auf den Boden reichen-
den Kunstglaselemente im Treppenhaus mit 
Sicherheitsglas verbunden werden. Um bei 

Bei der Gestaltung und Einrichtung der Wohnung geht es in erster 
Linie darum, eine behagliche Atmosphäre zu schaffen. Wird dem 
Ganzen auch noch eine persönliche Note gegeben, ist das perfekt. 
Dazu muss man allerdings nicht unbedingt auf herkömmliche Ge-
staltungsmittel und Accessoires zurückgreifen.

Kreative Entwürfe werden stilvoll umgesetzt:

Haus der Künste

Entwurf von Gerda  
Laufenberg: Echtantik-
gläser vor Alarm- 
Securit-Glas – glas- 
malerisch und ätztech-
nisch bearbeitet dazu 
intarsienmäßig einge-
schliffen
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Entwurf von Christiane  
Schwarze-Kalkoff:  

Bleiverglasung mit  
Ätztechnik – Echtantik- 
glas mit Opalüberfang 

als Sichtschutz

großflächigen Kunstglaselementen Wärme-
verluste zu vermeiden, ist die Verwendung 
von Isolierglas unbedingt angebracht. Für 
Vorkehrungen hinsichtlich des Einbruch-
schutzes empfiehlt sich eine Verbindung mit 
Alarm-Securit-Glas. ◼

Entwurf von K.-H. Traut: 
Mit Sandstrahltechnik 
gestaltetes Isolierglas 
als partieller Sichtschutz 
– aufgeklebte Echtantik-
Überfang-Gläser in wei-
chem Verlauf abgeätzt
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